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Absichtliche Kognitive Dissonanz  30.7.22 Der aktuelle Beitrag   

 

Grüße aus Deutschland, liebe Patrioten! 

Diese Meldung in der deutschen Zeitung 
„DIE WELT“ vor einigen Tagen hat einige 
Kanäle dazu bewegt, sich mal Gedanken 
zu machen, was hier in Deutschland in 
den letzten Jahrzehnten wirklich gesche-
hen ist: 

Und alle haben die ganzen Jahre wegge-
schaut… 

Im Bistum Münster haben mindestens 196 
Kleriker jahrelang Jungen und Mädchen 
sexualisierte Gewalt angetan und sie miss-
braucht. 

Das wahre Ausmaß könnte noch größer 
sein, heißt es in einem neuen Gutachten. 

Vor einiger Zeit habe ich von einer Abon-
nentin erfahren, dass sie und ihr Mann 
sich mit aller Macht erfolgreich gegen das 
Jugendamt und deren Handlanger (Rich-
ter, Anwälte, Polizei) jahrelang wehren 
konnten und die Kinder nun in Sicherheit 
sind. Was ist da alles, unter dem Deckman-
tel des Kindeswohles, nur geschehen über 
Jahrzehnte? Und das ist kein Einzelfall. 
Das korrupte, betrügerische, satanische 
BRD-System hat nicht nur jahrzehntelang 
Gelder von allen gestohlen und sich selbst 
die Taschen vollgestopft, nein, sie haben 
auch Kinder, Jugendliche, vermutlich 
auch Frauen und Männer einer Ausbeu-
tungs-“Industrie“ zugeführt, die ich mir 
nicht vorstellen möchte. Da wird mir ganz 
übel. Das wir in Deutschland keine Verfas-
sung haben und somit auch keinen zwei-
ten Verfassungszusatz, ist für diese 

Nichtmenschen ein Riesenglück, ich 
würde sie alle abknallen, wenn ich 
könnte. Sorry, der Gedanke kam kurz 
hoch. Ich weiß, dass die Allianz alle Be-
weise hat und dass dieses massive Auf-
kommen solcher Meldungen nur noch 
dazu dient, den letzten Schlafenden die 
Augen zu öffnen und sie auf die Tribunale 
vorzubereiten, die bald kommen werden. 
Wenn meine Landsleute auch alle wegge-
schaut und nichts getan haben, wir kön-
nen nicht warten, bis sie alle den Mut be-
kommen, endlich ihren Mund aufzuma-
chen. Ich gebe zu, dass auch ich so derma-
ßen im System gefangen war, dass auch 
ich nicht hingeschaut habe. Irgendwann 
kommt aber der Punkt, wo man hin-
schauen muss. 

Im deutschen Kanal einer Bekannten 
(Kate Bono und ich haben ein Buchprojekt 
zusammen gemacht) ist ein Thema behan-
delt worden, dass ich gerne mit euch tei-
len möchte. Es hat vieles mit Deutschland 
zu tun. Ich glaube zwar, dass es in jedem 
Land so ist oder so war, aber was Deutsch-
land angeht, hat das (leider immer) einen 
besonderen „Geschmack“. Kate schreibt 
folgendes (ich habe nur einige Passagen 
herausgeschrieben): 

"Manchmal wusste das ganze Dorf Be-
scheid!" 

DAS ist eines der größten Probleme der 
Menschen, meines Erachtens auch ein 
großer Faktor beim Thema "Absichtliche 
Kognitive Dissonanz" - denn, wenn all das 
stimmt, was wir sagen, haben so viele 
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Menschen zugeschaut, viele von uns kön-
nen ein Lied davon singen – entweder, 
weil es uns am eigenen Leid geschah oder 
weil wir hilflos waren beim Helfen von 
anderen. Ich habe mir schon viel Ärger 
eingehandelt, weil ich nicht wegschaute, 
aber ich würde und werde es immer wie-
der tun! 

Im Dorf geboren, hieß es schon immer: 
"Die haben da im Ort XY alle „spitze 
Köpfe“ " - was heißt dieser Spruch? Das 
klingt witzig, aber als Kind wurde schon 
normalisiert, dass in diesem Dorf alle In-
zest betreiben!!! Der Onkel ist der Vater 
des Kindes der eigenen Tochter usw. 

Ich fand das schon erschreckend und wir 
sind damit aufgewachsen, dass es hieß: 
"Ja, der Onkel soundso missbraucht auch 
seine Tochter" - da hat keiner eingegrif-
fen! Da hat jeder drüber geredet, aber es 
wurde totgeschwiegen. 

ALLE WUSSTEN ES und niemand half. Das 
ganze Dorf sprach darüber, aber niemand 
kam auf die Idee, das zu beenden. Ich 
hatte keine Anlaufstelle, jeder schickte 
mich wieder nach Hause. Und so arbeiten 
viele - sie sind mächtig, sie machen Angst, 
sie drohen und die kleinen Leute halten 
den Mund und geben klein bei. Dabei geht 
es um Kinder, manchmal um Frauen, die 
geschlagen werden oder Schlimmeres. 

Die SCHULD sitzt tief in den Deutschen - 
ich kann nicht von anderen Ländern spre-
chen - ich spreche davon, was ich WEISS. 
Und diese Schuld kann nicht einfach ver-
gessen werden, es kann auch nicht von 
den Opfern VERGEBUNG geübt werden, 
wenn die TÄTER nicht einsehen, dass sie 
SCHULD haben. 

VERANTWORTUNG ist das Zauberwort. 
Viele Deutschen haben ein Problem mit 
dem Wort Schuld. Viele, auch in der spiri-
tuellen Szene, werfen sich sofort auf die-
ses Wort, statt einzugestehen, dass hier et-
was GEHEILT und nicht bekämpft werden 
muss. SCHULD besteht so lange, bis die 
Menschen selbst VERANTWORTUNG 
übernehmen. Ohne die Verantwortung 
kann Schuld nicht geheilt werden. Ich 
habe oft gesagt: "Was habt ihr mit SCHULD 
für ein Problem?" - Ich denke, weil sie es 
nicht fühlen wollen, weil sie genau wis-
sen, wenn sie das zulassen, dann MÜSSEN 
sie VERANTWORTUNG übernehmen. 

Was ich hiermit sagen will ist, dass 
SCHULD so lange noch die Menschen 
durchdringt und zu Monstern macht, 
wenn sie es weiterhin verbergen wollen, 
wenn sie so tun als wäre nichts passiert 
und darauf warten, dass es sich von selbst 
auflöst. 

  Die Menschen müssen zugeben, dass SIE 
es ZUGELASSEN haben, dass SIE ZUGE-
SCHAUT haben, dass Unrecht passierte. 
Ob es nun Menschen ausgeübt haben oder 
Aliens oder Dämonen. Jeder hat einen 
freien Willen und jeder hat ein Gewissen, 
irgendwo tief im Keller seines Unterbe-
wusstseins. 

Und wenn ich sehe, wie viel SCHULD sich 
die Menschen in den letzten zweieinhalb 
Jahren noch zusätzlich aufgeladen haben, 
weil sie Ungeimpfte und Menschen, die 
eine andere Meinung haben, diskrimi-
nierten, beschimpften und ausgrenzten, 
weiß ich, WAS hier passieren muss: 

EINSICHT, EINGESTÄNDNISSE & VERANT-
WORTUNG ÜBERNEHMEN!!! 
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Das, was hier von Dörfern beschrieben 
wird, habe ich selbst nicht erlebt, aber da-
für in anderen Bereichen. Ich habe öfter 
mal gehört, dass gewisse Männer in höhe-
ren Positionen aus Gemeinderat, Banken 
und größeren Firmen sehr gerne und sehr 
oft nach Thailand „in Urlaub“ geflogen 
sind. Vom Fremdgehen im dörflichen Um-
kreis mal abgesehen, das gehörte wohl 
„zum guten Ton“. Natürlich weniger die 
Frauen, die waren ja direkt „Schlampen“. 
Meine Frau war auch in unserer Haus-
bank (!!!) und bei diversen Dorffesten Ziel 
von Begierden einiger Männer. Das 
konnte ich noch klären, aber auch nur, 
weil ich meinen Mund aufgemacht habe. 
Seither habe ich, dem Herrn sei Dank, 
meine Ruhe. Könnt ihr euch vorstellen, 
dass manche Dörfler mir vorgeworfen ha-
ben, dass mich das nichts anginge, was 
diese Herren so tun? Was diese Dorfge-
meinschaft vorher gedacht hat und was 
sie jetzt von mir denkt, ist mir VOLLKOM-
MEN egal. Ich habe mir früher sehr viele 
Gedanken über meine Stellung in einer 
Gemeinschaft gemacht und versucht, 
mich so verhalten, dass mich alle mögen. 
Mit dem heutigen Wissen aber, lasse ich 
das schon lange bleiben, denn es ist un-
möglich, jedem alles recht zu machen. 
Man zerreißt sich selbst. 

Vielleicht habe ich auch deswegen einen 
anderen Weg gefunden, mich zu äußern. 
Über den Kanal. Hatte ich früher Angst 
oder Bedenken, meine Meinung zu sagen 
oder zu agieren, wenn es notwendig ist, 
habe ich das heute weniger. Da muss ich 
nur noch dafür sorgen, dass meine Zünd-
schnur länger bleibt, damit ich nicht aus-
flippe. Und bedenkt mal, die Feder ist 
mächtiger als das Schwert. Geschriebenes, 
egal in welcher Beziehung oder in welcher 

Art, hat ziemliche Macht. Was meint ihr, 
warum in vielen Ratschlägen zu Wün-
schen und Bestellungen ans Universum 
die Schriftform empfohlen wird? Es ist 
nicht nur der niedergeschriebene Ge-
danke, ich stecke in Geschriebenes auch 
Energie durch Formulierungen, durch das 
Schreiben selbst, durch Korrekturlesen. 
Das ist der Grund, warum wir etwas Wich-
tiges auch aufschreiben sollen. Vor allem 
bei Dingen, die wir manifestiert haben 
wollen. Noch ist es ein Hilfsmittel, aber ein 
sehr starkes. 

Ob es die absichtliche kognitive Dissonanz 
wirklich gibt, kann ich nicht sagen oder 
behaupten. Ich „entschuldige“ meine Mit-
menschen in Deutschland immer durch 
eine massive Indoktrination, die viel län-
ger andauert und viel tückischer ist als in 
jedem anderen Land. Euch Amerikanern 
haben sie manipulativ beigebracht, Pen-
cakes, Eier und Speck zu frühstücken oder 
als Frau zu rauchen, uns Deutschen haben 
sie manipulativ beigebracht, ein Leben 
mit schuldbewusst gesenktem Haupt zu 
leben. Dazu die ganzen Vergiftungen 
durch Fluor und anderen Materialien in 
Nahrungsmitteln, Getränken, Pflegepro-
dukten, Boden, Wasser und Luft. Und 
letztendlich die Dauerbeschallung mit 
niedrigen Frequenzen und manipulieren-
den oder verdummenden Sendungen 
über das TV. Und neuerdings auch noch 
mit Funkwellen über die heißgeliebten 
Smartphones. Na, Bravo! 

Das hat uns unser Rückgrat gebrochen 
und zu dem gemacht, was wir heute sind. 
Wir buckeln nach oben und treten nach 
unten. Deswegen bin ich immer vorsich-
tig, bevor ich von Dummen, Schlafscha-
fen, Unintelligenten, Idioten spreche oder 
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schreibe. Es kann vorkommen, dass mir 
das mal herausrutscht, aber ich meine da-
mit immer die Indoktrinierten. Das 
Fleisch ist willig und der Geist ist schwach 
gemacht worden. Es wird eine Zeit brau-
chen, bis wir wieder das Volk der Dichter 
und Denker sind, ich setze hier VOLL und 
GANZ auf die Jugend. Bei der Jugend wird 
es viel einfacher sein, den ganzen In-
doktrinations-Mist rückgängig zu machen. 
Die Kinder selbst werden dabei mithelfen. 
Wir müssen sie eben machen lassen und 
nicht wieder in die nächsten (neuen) 
Schulsysteme zwingen, auch wenn sie 
noch so toll klingen. 

Wir waren und sind blind, taub und 
stumm. Nicht nur, was Kindesmissbrauch 
angeht, sondern auch alles andere. Unser 
Staat, der keiner ist, unsere Beamten, die 
keine sind, unser Rechtssystem, was kei-
nes ist, unser Sozialsystem, was keines ist, 
unsere Politiker und Parteien, die Tyran-
nen sind, unsere Gemeinschaften, die in 
Wirklichkeit keine sind und unsere Fami-
lien, die sukzessive gespalten und ver-
nichtet wurden (es gibt, dem Herrn sei 
Dank, Ausnahmen, ich habe sie selbst er-
lebt!). In vielen Filmen haben sie uns ge-
zeigt, was sie mit uns tun. Denkt mal an 
„Die glorreichen Sieben“, egal in welcher 
Version. Einige wenige tyrannisieren 
viele, diktieren, was sie zu tun und zu las-
sen haben. Und das funktioniert nur 
durch Angst und Einschüchterung. Jegli-
ches Wehren oder Auflehnen von weni-
gen Mutigen, wird sofort durch Gewalt 
und Brutalität eingedämmt. In den Fil-
men, wo eine ganze Stadt von wenigen ty-
rannisiert wird, sterben zuerst die Muti-
gen, die sich gegen eine Übermacht stellen 
wollen. Und der Rest erkennt gar nicht, 
wie viel Macht sie eigentlich haben. Die 

Angst, sein Leben zu verlieren, überwiegt. 
In meinen Augen ist es keine absichtliche 
kognitive Dissonanz, sondern ein Schutz-
mechanismus, der auf einem Urinstinkt 
beruht. Sie wollen ihre Ruhe und passen 
„ihr Leben“ den neuen Gegebenheiten an. 

In unserer Zeit kommt noch hinzu, dass 
wir uns auch noch über andere stellen 
können, egal ob durch einen Job, durch 
mehr Geld, durch bessere Bildung, es gibt 
immer jemanden, dem es schlechter geht. 
Das baut andere auf und beruhigt sie. Das 
haben wir in den letzten beiden Jahren 
durch die Impfungen erleben können. 
Diejenigen, die vielleicht Zweifel hatten, 
nahmen trotzdem die Impfungen, weil sie 
sich dadurch über andere stellen konnten, 
es wurden ja „Freiheiten“ versprochen. Es 
hat nichts mit kognitiver Dissonanz zu 
tun, es ist die Versuchung, etwas für sich 
zu tun, um besser als andere zu sein. Das 
anerzogene Ellbogendenken unserer „Ge-
sellschaft“. Und jetzt, langsam und stetig 
kommt durch den Wandel in den Medien, 
die Erkenntnis, dass sie auf das falsche 
Pferd gesetzt haben. 

Ich glaube, dass die Allianz sich diese auf-
kommende Wut und diese Angst, etwas im 
Körper zu haben, was schadet, zunutze 
machen wird. Das alles führt zu der Er-
kenntnis, dass unsere Staatensysteme, 
also die des Deep State nur unsere Ver-
nichtung im Sinn hatten. Wenn also jetzt 
eine Militärregierung übernimmt und die 
Verdachtsmomente bestätigt, die bald je-
der Geimpfte hat, ist die Bereitschaft die-
ser Übergangsregierung zu folgen, um ein 
Vielfaches höher. Und ebenso wird es 
beim Kindesmissbrauch, beim Frauen- 
und Menschenhandel und bei allen 
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anderen Verbrechen an der Menschlich-
keit sein. 

Ich glaube, dass Kognitive Dissonanz eine 
erfundene „Krankheit“ ist, genau wie ADS 
oder ADHS und dass es deswegen auch 
keine absichtliche Kognitive Dissonanz ge-
ben kann. Vielmehr ist es das Ergebnis 
von Indoktrination, Massenhypnose, ge-
zielter Verdummung und entsprechende 
unterstützende Vergiftungen. Daraus 
wird Ignoranz, Desinteresse, Furcht, 
Angst, Faulheit, Bequemlichkeit, Dumm-
heit, Gefühlslosigkeit einer Gemeinschaft 
gegenüber. Und wenn ich immer brav ge-
horche, geht es mir besser als anderen. 
Das ist schon alles geschickt eingefädelt 
worden von der khasarischen Mafia, und 
sie sind wohl die Geduldigsten, die ich 
kennen gelernt habe. Über Jahrzehnte 
wurde das aufgebaut, Schritt für Schritt. 
Ohne Hast, ohne Eile. So ganz anders, als 

es jetzt das Drehbuch der Allianz vor-
schreibt. Jetzt wird alles überhastet ge-
macht und dadurch wird es entlarvbar. 
Und sehr bald werden wir unsere Befrei-
ung erleben, denn es sind nicht mehr viele 
Ebenen übrig, die bereinigt werden müs-
sen. Die oberen und mittleren Ebenen 
sind weg, die unteren Ebenen kommen in 
den nächsten Tagen und Wochen dran. 
Parallel dazu werden die neuen Systeme 
vorbereitet und perfektioniert, stellen-
weise kann man Testläufe mitbekommen, 
wenn man genau hinsieht. Die alte Welt 
wird zerstört, die neue Welt liegt in den 
Geburtswehen. 

Freuen wir uns darauf und halten noch et-
was durch. Das Licht am Ende des Tunnels 
wird immer größer. 

Stefan 
Patriot 
 

WWG1WGA! Mani wastete yo! 

 

Publikationen auf: https://t.me/stefansrudelinfos / https://www.stanmer.de/ 

 

Buchform bestellbar auf: https://www.epubli.de/shop/autor/Stefan-Reichardt/40621 

 

Wenn ihr möchtet, sendet mir gute Gedanken, oder betet für mich. Wer kann und möchte, 

darf mir auch eine Spende zukommen lassen. Ich danke euch für eure Unterstützung in je-

dem Fall! 

 

Vorläufiges Stiftungskonto: DE20 5866 0101 0001 0938 51. 

AUCH WIEDER BEI PAYPAL!!! Geld senden möglich an reichardt.t@outlook.de 

Kontoinhaber ist Mitgründer Tobias Reichardt 

Ein Riesendankeschön für die bisherige Unterstützung! Ihr seid großartig und in meinem 

Herz! 
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